
ALLGEMEINE PRODUKTSICHERHEIT
Sicherheitstechnische Vorgaben beruhen in der EU 
auf den Beschaffenheits- und den Betriebsanfor-
derungen des Vertrages über die Arbeitsweise der 
Europäischen Union.

Beschaffenheitsanforderungen regeln die Anfor-
derungen an ein Produkt von der Herstellung bis zu 
dem Zeitpunkt des ersten Inverkehrbringens. Dies 
schließt auch den Eigenbau und dessen interne 
Nutzung mit ein, ohne, dass das Produkt jemals 
auf dem eigentlichen Markt verkauft wurde. Die 
Betriebsanforderungen regeln den sicheren Be-
trieb bzw. die sichere Nutzung des Produktes. Die 
Beschaffenheits- und Betriebsanforderungen wer-
den für unterschiedliche Produkte durch verschie-
dene Richtlinien und Verordnungen konkretisiert. In 
Deutschland sind momentan neun dieser Produkt-
sicherheitsverordnungen unter dem Produktsicher-
heitsgesetz harmonisiert.

Unter anderem gibt es für elektrische Betriebsmittel, 
Maschinen und Druckgeräte eigene Verordnungen. 
Innerhalb dieser besonderen Verordnungen für ex-
plizite Produkte sind besondere Sicherheitseigen-
schaften aufgeführt, welche an dieses Produkt ge-
stellt werden.

Um nach außen hin zu zeigen, dass Produkte die 
grundlegenden Sicherheit- und Gesundheitsschutz 

anforderungen erfüllen, wird die CE-Kennzeichnung 
angebracht.

Diese bestätigt, dass zum Zeitpunkt des Inverkehr-
bringens die "Grundlegenden Sicherheits- und Ge-
sundheitsschutzanforderungen" erfüllt worden sind. 
Weiter wird bestätigt, dass zur Überprüfung dieser 
Anforderungen ein geeignetes Konformitätsbewer-
tungsverfahren durchgeführt würde und die tech-
nischen Unterlagen erstellt wurden.

KRIKO berät bei allen Fragen zur Produktsicherheit. 
Wir grenzen für Sie Ihr Produkt ab und finden die für 
Sie relevanten Richtlinien. Wir definieren Ihren Pro-
zess zur CE-Kennzeichnung und begleiten Sie durch 
den Prozess bis zur fertigen Erklärung. Auch wenn 
der Kontakt zu einer benannten Stelle wie dem TÜV 
notwendig ist, stehen wir beratend zur Seite.

INDUSTRIELLE SICHERHEIT AUS EINER HAND

DIENSTLEISTUNGEN 
 Produkteinordnung 

 CE-Prozess Erstellung & Begleitung 

 Unterstützung bei Kontakt mit  
    benannter Stelle

 Schulungen zu allen Aspekten der tech- 
    nischen Sicherheit

INFO

info@kriko.com www.kriko.com

Beim Bau und Betreiben von Anlagen 
müssen eine Vielzahl technischer und 
rechtlicher Anforderungen hinsichtlich 
der Sicherheit berücksichtigt werden. 
KRIKO Engineering bietet von der Bera-
tung über die Planung bis zur fachge-
rechten Ausführung komplette sicher-
heitstechnische Lösungen an. 
Im Themenfeld der industriellen Sicher-
heit stehen wir Ihnen zu folgenden The-
menfeldern zur Seite:

 Allgemeine Produktsicherheit

 Maschinen- und Anlagensicherheit

 Risikobeurteilung

 Funktionale Sicherheit

Engineering GmbH
Automation, Drives & Industrial IT
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Neben den allgemeinen Anforderungen müssen 
gerade im Bereich des Maschinen- und Anlagen-
baus spezielle Themen berücksichtigt werden. Aus 
diesem Grund sind Maschinen und Niederspan-
nungsgeräte in eigenen Verordnungen explizit ge-
regelt. Je nach Einsatzgebiet müssen auch weitere 
Verordnungen berücksichtigt werden, wie z.B. die 
Explosionsschutzverordnung. 
Je nach Einordnung in diese Verordnungen kann 
zwischen mehrere Verfahren zur Erklärung der Kon-
formität ausgewählt werden

DIENSTLEISTUNGEN

 CE-Anforderungen umsetzen 

 Erstellung spezieller technischer Unter- 
    lagen wie Schaltpläne und Konstruk-
    tionszeichnungen 

 Beurteilung Altmaschinen, wesentliche 
    Änderung und Gesamtheit von Ma- 
    schinen

Hier sollten die Individualitäten eines jeden Herstel-
lers berücksichtigt werden. Dadurch können zusätz-
liche Kosten vermieden und eine reibungsloses In-
verkehrbringung ermöglicht werden.
Ein weiterer wichtiger Punkt ergibt sich durch die 
Nachrüstung, die Veränderung und Erweiterung von 
Maschinen und Anlagen. Nach einer nachträgli-
chen Änderung oder Zusammenstellung mehrerer 
Maschinen kann eine neue CE-Kennzeichnung not-
wendig sein. Dies sollte aber in jedem Fall durch eine 
Einzelbetrachtung erfolgen, da je nach Maschinen-
und Anlagentyp unterschiedliche technische Doku-
mente bereitzustellen sind.
Anhaltspunkte für die Betrachtung der wesentlichen 
Veränderung und der Gesamtheit von Maschinen 
bieten dabei die Interpretationspapiere des Bun-
desministeriums für Arbeit und Soziales.
Wir sind an Ihrer Seite, wenn es um die Sicherheit 
von Anlagen und Maschinen geht. Wir helfen Ihnen, 
die CE-Anforderungen zu identifizieren und umzu-
setzen. Dabei profitieren Sie von unserer langjähri-
gen Erfahrung im Maschinen- und Anlagenbau. Wir 
erstellen für Sie die speziellen technischen Unterla-
gen und führen für Sie die Beurteilung der wesent-
lichen. 
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MASCHINEN- UND ANLAGENSICHERHEIT
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DIENSTLEISTUNGEN 

 Implementierung Risikomanagement- 
    prozess nach anerkannten Normen wie  
    DIN ISO 31000 oder DIN EN ISO 12100 
 
 Risikobeurteilung nach individuell fest- 
    gelegter Methode (siehe DIN EN 31010) 
 
 Identifikation, Analyse und Bewertung von  
    Risiken und deren Dokumentation

Sobald Risiken nicht durch inhärent sichere Kons-
truktion, sondern durch technische Maßnahmen 
gemindert werden müssen, werden meist Sicher-
heitsfunktionen verwendet. Werden diese steue-
rungsabhängigen Schutzmaßnahmen verwendet, 
um eine Gefahr abzusichern, muss immer ein Kon-
zept zur funktionalen Sicherheit erarbeitet werden. 
Dabei wird in einem dreistufigen Verfahren die Si-
cherheitsfunktion vorgegangen:

Identifikation und Spezifikation
Innerhalb der Identifikation und Spezifikation muss 
die Sicherheitsfunktion so definiert werden, dass 
das Risiko auf ein akzeptables Maß reduziert wird 
und keine schwerwiegenden Restrisiken verbleiben.

Realisierung
Die Realisierung erfolgt anschließend mit sorgfältig 
ausgewählten Bauteilen und Komponenten, wel-
che anhand der Beanspruchung, der Verfügbarkeit 

und dem Einsatzort ausgewählt werden. Im letzten 
Schritt müssen die Sicherheitsfunktionen validiert 
werden, um zu überprüfen und zu dokumentieren, 
ob das entworfene Konzept auf die geplante Weise 
umgesetzt wurde.

Validierung
Für jede Sicherheitsfunktion wird zudem ein Ver-
fügbarkeitsnachweis erstellt. Dieser Nachweis gibt 
Aufschluss über die Güte der Komponenten und 
Bauteile, welche die Sicherheitsfunktion realisieren.

Dabei richtet sich der Grad der Verfügbarkeit der 
Komponenten an dem zu mindernden Risiko. Somit 
ist die Grundlage für eine Nachweis der Verfügbar-
keit eine vollständig durchgeführte Risikobeurtei-
lung.
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RISIKOBEURTEILUNG

Ein zentrales Dokument der technischen Unterla-
gen für ein Konformitätsbewertungsverfahren ist 
die Risikobeurteilung. In dieser werden alle Risiken 
im Zusammenhang mit den Maschinen/Anlagen 
identifiziert, bewertet und bei Bedarf Minderungs-
maßnahmen definiert. Dabei ist die Durchführung 
verpflichtend. Der Weg zur fertigen Risikobeur-
teilung ist aber nur in den Grundzügen festge-
schrieben.
Die methodische Vorgehensweise kann frei nach 
den Bedürfnissen des Anwenders bestimmt 
werden. Hierbei sollten die Funktionsweise der 
Maschine/Anlage sowie die branchenspezifischen 
Hintergründe berücksichtigt werden. Wir unter-
stützen Sie gerne bei der Implementierung eines 
Risikomanagementprozesses, aber auch bei den 
einzelnen Schritten wie der Festlegung von Risiko-
beurteilungsmethoden zur Identifikation, Analyse 
und Bewertung von Risiken. Hierbei orientieren wir 
uns an Ihren Bedürfnissen und finden für Sie die 
beste Methode. Auch bei der Durchführung und 
Dokumentation der Risikobeurteilung können Sie 
sich auf uns verlassen.

www.kriko.com
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FUNKTIONALE SICHERHEIT



Engineering GmbH
Automation, Drives & Industr ia l  IT  

K RIK O
Deutschland
Zum Engelberg 20
79249 Merzhausen
Tel.  +49 761 40078 0
Fax  +49 761 40078 78  

Schweiz
Riehenstrasse 74  
4058 Basel  
Tel. +41 61  68324 80
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Julian Zehetner
Industrial Safety

+49 761 40078 27
julian.zehetner@kriko.com

Je nach Einordnung und Branche erfolgt eine Be-
trachtung nach:

  Performance Level gemäß DIN EN ISO 13849

  Safety Integrity Level gemäß IEC 61508 bzw. 
IEC 61511

Neben am Markt gängigen Tools können wir bei be-
sonderen Anforderungen auch einen individuellen 
Nachweis der Verfügbarkeit durchführen.

Wir beraten Sie nicht nur umfassend, sondern füh-
ren notwendige Sicherheitsmaßnahmen auch fach-

gerecht durch. Hierbei profitieren Sie von 30 Jahre 
Erfahrung in der industriellen Energie- und Automa-
tisierungstechnik. Wir bieten hierzu alle notwendigen 
Dienstleistungen an.

ANSPRECHPARTNER

DIENSTLEISTUNGEN

 Identifikation: Definition von Sicherheitsfunk-
tionen und Spezifikationen des erforderli-
chen Performance Levels

 Realisierung: Umsetzung mit entsprechen-
den Bauteilen und 30 Jahren Erfahrung in 
der industriellen Automation

  Validierung: Überprüfung der Umsetzung  
mit am Markt gängigen Tools oder indivi-
duellen Berechnungen


